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SCHL erstellt Siedlung Maillefer mit 234 Wohnungen

Alles im grünen Bereich
Die Société coopérative d’habitation Lausanne SCHL) bietet in ihrer neuen Grosssiedlung Maillefer

einen Mix von Wohnungen für alle Generationen. Ökologisch vorbildlich sind nicht nur die Bauten,

die das Minergie- und das Minergie-Eco-Label besitzen. Auch die Mieterschaft nimmt man mit einer

«Öko-Charta» in die Pflicht.

VonStéphane Gobbo*

Die Société coopérative d’habitation
Lausanne SCHL), mit rund zweitausend
Wohnungen eine der grössten
Baugenossenschaften der Schweiz, ist auf
Wachstumskurs. BisEnde Jahr bringt sie im Quartier

Maillefer, im Norden des Waadtländer
Hauptorts, nicht weniger als 234 Wohnungen

auf denMarkt. Drei Häuser sindvollendet,

die restlichen zehn folgen in zwei Etappen

im Frühjahrund im Herbst 2010.

Teil eines neuen Quartiers
Das Grundstück für die Neubausiedlung
konnte die SCHL im Baurecht von einem
Privatmann erwerben, der den sozialen
Charakterder Baugenossenschaftzu würdigen

wusste. Zwei Architekturbüros erhielten

den Auftrag, ein Projekt auszuarbeiten,
während die SCHL Verhandlungen sowohl
mit den Behörden von Lausanne und von
Mont-sur-Lausanne aufnahm, auf deren

Gemeindegebiet der Zugang zur Siedlung
liegt. Angesichts derGrössedesProjektswar
eine Umweltverträglichkeitsprüfung nötig.
Insgesamt wird das neue Quartier, das sich
ebenfalls über den Mont-sur-Lausanne
erstreckt, nämlich 600 Wohnungen mit 1800
neuen Einwohnerinnen und Einwohnern
umfassen. Die SCHL wird auf der Bergseite
nochmals zwei Bauten mit rund siebzig
Wohnungen beisteuern.

Dieersten drei Häuser der Siedlung
Maillefersind imDezember 2009
bezogen worden.
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Bauträger:
Société coopérative d’habitation Lausanne
SCHL)

Architektur :
Arbeitsgemeinschaft CCHE Architecture
und AtelierCube,Lausanne

Umfang:
13Bauten, 234 Wohnungen

Baukosten:
85Mio. CHF total
davon Parkierung 6,83 Mio. CHF

3800CHF/m2 HNF

Mietzinse Durchschnitt):
2-Zimmer-Wohnung 56 m2):
956 CHF plus 65 CHF NK*
3-Zimmer-Wohnung 75–83 m2):
1255CHF plus 80 CHF NK*
4-Zimmer-Wohnung 95–103 m2):
1640plus 95CHF NK*
5-Zimmer-Wohnung 123–128 m2):
2140CHF plus115CHF NK*
*NK Heizung/Warmwasser

séjour
coin à manger
26.0 m2

séjour-cuisine
coin à manger
31.7 m2

PPM

chambre
14.0 m2

chambre
12.0 m2

hall
8.8 m2

Asc.
630 kg

chambre
14.0 m2

chambre
12.0 m2

chambre
14.0 m2

coin bureau
6.5 m2

chambre
10.9 m2

coin bureau

4 ppces / 5 PPM
977.1 m2

loggia ou
véranda
9.0 m2

cuisine
9.0 m2

chambre
10.1 m2 12.0 m2)

chambre
12.0 m2

4.7 m2

hall
11.4 m2

chambre
14.1 m2

cuisine
7.2 m2

séjour
coin à manger
22.7 m2

EI 30 EI 30

EI 30 EI 30

2.20

/ 4 PPM
m2

PPM

loggia ou
véranda
9.0 m2

loggia ou
véranda
9.0 m2

wohnen 5/2010

43

Da es keinerlei Einsprachen gegen das

Projekt gab, konnte rasch mit den Arbeiten
begonnen werden. Die beiden Architekturbüros

teilten die dreizehnHäuser untereinander

auf. Kleine Unterschiedeweisen darauf

hin: So sind die Fassaden im einen Teil
aus vorgefertigten Elementen, im andern
aus Eternit. Ein Haus ist für betagte
Menschen reserviert, die dort altersgerechten
Wohnraum und ein Serviceangebot finden.
«Wir versuchen,diesen Wohnungstyp in
jeder Neubausiedlunganzubieten» sagt
Grégoire Andenmatten, Bauchef der SCHL. In
einer Zeit, wo die Menschen immer älter
werden und immer später in eine betreute
Einrichtung wechseln, seien diese «

appartements protégés» eine ausgezeichnete
Lösung. InMaillefer bietetdieSCHL 24 solche
Wohnungen mit zwei oder drei Zimmern.
Im Haus untergebracht ist zudem eine tem¬

poräre Pflegestelle, die vom nahen Pfl
egeheim Bois-Gentil betrieben wird.

«Öko-Charta» fördert Umweltbewusstsein
Das neue Quartier wird sich durch einen
breiten Generationenmix auszeichnen. In
einem der Häuser wird nämlich auch eine
Kinderkrippe eingerichtet, nicht zu reden
von den verschiedenen Spielplätzen. Dort
ist die Sicherheit garantiert, ist doch die
ganze Parkierung unterirdisch organisiert.
Die Zufahrten befinden sich am Siedlungsrand,

zwischen den Häusern gibt es

ausschliesslich Fusswege. In den Gewerbefl
ächen haben sich unter anderen ein

Lebensmittelladen, ein Restaurant und ein
Coiffeur eingemietet.

Alle Gebäude erfüllen die Vorgaben des
Minergie- und des Minergie-Eco-Labels.
Dies bedeutet zum einen den Einbau einer
Lüftungsanlage und überdurchschnittliche
Dämmstärken,zum andern einesorgfältige
Auswahl der Baumaterialien und die
Berücksichtigungdergrauen Energie. Das
Engagement der SCHL reicht jedochnoch weiter:

Die Mieter beziehungsweise Mitglieder
unterzeichnen nämlich eine «Öko-Charta»

und verpflichten sich damit, sich aktiv für
das Energiesparen und ökologische Werte
einzusetzen. Einen Zwang gibt es nicht,
hebt Grégoire Andenmatten hervor, doch
dieMieter sollen angeregtwerden, auf ihren
Energieverbrauch und den Einsatz sparsamer

Geräte zu achten. «Wenn wir feststellen,

dass jemand imWinter ständig dieFen¬

steroffen lässt,werdenwir allerdingsschon
ein Wörtchen mit ihm reden» sagt der
SCHL-Bauchef. Schliesslich setzt die
Genossenschaft auch bei allen Renovationen
auf Minergie und wenn möglich auf Miner-gie-

Eco. Denn die Ökologie betrachtet die
Genossenschaft längst nicht mehr als
Luxus, sondernals Notwendigkeit.

*übersetzt vonRichardLiechti
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Modell der Gesamtanlage.
Foto: zVg.

DieSiedlung ist Teil eines neuen
Quartiers mit insgesamt 600 Wohnungen.
DieAufnahmezeigt denBaufortschritt
imHerbst2009.

Grundriss 2.–4. OG

mit einer 3-, einer
3½- und zwei 4-Zimmer-
Wohnungen.
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